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Wahre Heiligkeit verstehen: Leib, Geist und ihre Einheit in Christus

Heiligkeit bedeutet nicht nur ein frommes Auftreten oder einzelne
religiöse Handlungen. Sie ist ein Ruf, Gott ganz und gar geweiht zu leben
— innerlich wie äußerlich. Die Bibel zeigt uns ein umfassendes Bild von
Heiligkeit, das sowohl den Leib als auch den Geist einschließt. Diese
Botschaft beleuchtet die drei Ausdrucksformen der Heiligkeit und
ermutigt Gläubige, jene zu verfolgen, die Gott wirklich gefällt.

1. Die Heiligkeit des Leibes

Diese Art der Heiligkeit betrifft unser äußeres Leben: wie wir uns
verhalten, wie wir uns kleiden und welche Gewohnheiten wir pflegen.
Unser Körper ist kein neutraler Behälter; er ist ein Tempel des Heiligen
Geistes und soll das Zeugnis Christi widerspiegeln.

Römer 12,1 (LUT 2017)
„Ich ermahne euch nun,  Brüder und Schwestern,  durch die
Barmherzigkeit  Gottes,  dass ihr  eure Leiber  hingebt als  ein Opfer,
das lebendig,  heilig  und Gott  wohlgefällig  sei.  Das sei  euer
vernünftiger  Gottesdienst.“
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Galater  5,19–21 (LUT 2017)
„Offenkundig sind die Werke des Fleisches,  nämlich:  Unzucht,
Unreinheit,  Ausschweifung,  Götzendienst,  Zauberei,  Feindschaft,
Streit,  Eifersucht,  Zorn… Saufen und Fressen und dergleichen.“

Heiligkeit des Leibes bedeutet, die Verunreinigungen des Fleisches zu
meiden — sexuelle Unmoral, Trunkenheit, Selbstbefriedigung und auch
weltliche, auf Aufmerksamkeit ausgerichtete Kleidung, die unserem
Zeugnis widerspricht.

Doch äußere Heiligkeit allein kann trügerisch sein, wenn sie nicht in einer
echten inneren Verwandlung wurzelt. Man kann „heilig aussehen“ und
dennoch die Früchte des Geistes nicht besitzen.

2. Die Heiligkeit des Geistes

Diese Heiligkeit ist innerlich. Sie zeigt sich in deinem Verhältnis zu Gott:
im Gebet, im Bibelstudium, im Gehorsam, in der Anbetung und in einem
Leben, das geistliche Frucht hervorbringt. Es geht um die Haltung deines
Herzens und deine Beweggründe vor Gott.
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Galater  5,22–23 (LUT 2017)
„Die Frucht  des Geistes aber ist  Liebe,  Freude,  Friede,  Geduld,
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Keuschheit; gegen all dies ist
das Gesetz nicht.“

Johannes 4,24 (LUT 2017)
„Gott ist Geist, und die ihn anbeten, die müssen ihn im Geist und in
der Wahrheit  anbeten.“

Das ist die Heiligkeit, die Gott zutiefst sucht — jene, die von innen
kommt. Man kann äußerlich bescheiden gekleidet sein und sichtbare
Sünde meiden, aber ohne Liebe, Demut und Buße im Herzen ist es keine
wahre Heiligkeit.

Dennoch ringen viele geistlich reife Christen damit, ihre innere Heiligkeit
nach außen sichtbar werden zu lassen. Häufig liegt dies an zwei
Hindernissen:
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a.  Irreführende  geist l iche  Leiter

Manche Christen möchten ihr äußeres Leben an ihren Glauben anpassen,
werden aber verwirrt, wenn sie Pastoren oder Gemeindeleiter immodest
oder weltlich auftreten sehen. Dies erzeugt innere Spannung und kann
zu Kompromissen führen.

Doch die Schrift warnt uns: Nicht alle geistlichen Leiter werden in das
Reich Gottes eingehen.

Matthäus 7,21–23 (LUT 2017)
„Es werden nicht  alle,  die zu mir  sagen:  Herr,  Herr!,  in  das
Himmelreich kommen… Viele werden an jenem Tage zu mir  sagen:
Haben wir  nicht  in  deinem Namen geweissagt,  Dämonen
ausgetrieben und viele Wunder getan? Dann werde ich ihnen
bekennen:  Ich habe euch noch nie gekannt.  Weicht  von mir,  ihr
Übeltäter!“

Lass dich nicht von Wundern, Titeln oder äußerlichem Erfolg blenden.
Der Maßstab ist nicht der Leiter — es ist das Wort Gottes. Folge der
Stimme des Heiligen Geistes, nicht der Menge.
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b.  Druck  durch  Famil ie  oder  Kultur

Manchmal sind es nicht Leiter, sondern Familie, Tradition oder kulturelle
Erwartungen, die äußere Heiligkeit erschweren. Der Druck von Eltern
oder Verwandten kann emotional stark sein — doch Gott zu ehren muss
Vorrang haben.

Lukas 14,26 (LUT 2017)
„Wenn jemand zu mir  kommt und hasst  nicht  seinen Vater,  Mutter,
Frau,  Kinder… der kann nicht  mein Jünger sein.“

Jesus fordert uns nicht zum Hass auf — sondern zur Prioritätensetzung:
Christus zuerst. Unsere Identität liegt in Ihm, nicht in kultureller
Anpassung.

3. Heiligkeit von Leib und Geist

Das ist die vollkommene Heiligkeit, zu der Gott jeden Gläubigen ruft: die
Einheit von innerer und äußerer Reinheit — ein konsequentes, Christus-
zentriertes Leben in Worten, Gedanken, Erscheinung und Verhalten.
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1.  Korinther  7,34 (LUT 2017)
„Die unverheiratete Frau aber sorgt  sich um die Sache des Herrn,
dass sie  heilig  sei  an Leib und Geist…“

2.  Korinther  7,1 (LUT 2017)
„Weil  wir  nun solche Verheißungen haben,  meine Lieben,  so lasst
uns reinigen von aller Befleckung des Fleisches und des Geistes und
die Heiligung vollenden in der  Furcht  Gottes.“

Diese Form der Heiligkeit — innerlich und äußerlich — ist entscheidend,
um Gott zu sehen:

Hebräer 12,14 (LUT 2017)
„Jagt  dem Frieden nach mit  jedermann und der  Heiligung,  ohne die
niemand den Herrn sehen wird.“

Es ist nicht genug, nur innerlich rein oder nur äußerlich ordentlich zu
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sein. Gott sucht Menschen, die Ihm ganz gehören — von innen und
außen.

Den Maßstab der Heiligkeit erhöhen

Jesus lehrte, dass unsere Gerechtigkeit die der religiösen Führer
übertreffen muss, die mehr auf Regeln als auf Gottes Herz achteten.

Matthäus 5,20 (LUT 2017)
„Denn ich sage euch:  Wenn eure Gerechtigkeit  nicht  besser  ist  als
die der  Schriftgelehrten und Pharisäer,  so werdet  ihr  nicht  in  das
Himmelreich kommen.“

Wahre Heiligkeit geht über kulturelle Moral oder religiöses Auftreten
hinaus. Sie bedeutet, mit Gott zu wandeln — auf eine Weise, die
beeinflusst, wie wir leben, reden, anbeten und sogar wie wir uns kleiden.
Die Welt soll Christus in uns sehen.

Gott hat uns nicht zu halber Heiligkeit berufen. Er will völlige Hingabe —
ein Leben, in dem Leib und Geist gleichermaßen Seine Gegenwart
widerspiegeln.



Die drei Arten der Heiligkeit

NURU YA UPENDO www.wingulamashahidi.org | 8

Römer 6,19 (LUT 2017)
„…stellt eure Glieder in den Dienst der Gerechtigkeit, dass sie heilig
werden.“

1.  Petrus 1,15–16 (LUT 2017)
„Wie der,  der  euch berufen hat,  heilig  ist,  sollt  auch ihr  heilig  sein
in all  eurem Wandel;  denn es steht  geschrieben:  ›Ihr  sollt  heilig
sein,  denn ich bin heilig.‹“

Lasst uns Heiligkeit ganzheitlich verfolgen — mit Geist, Seele und Leib —
aus Liebe und Ehrfurcht vor unserem Erlöser.
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